
„Es geht UM deine STADT: 
Groß-UM-Stadt“

„Hier wächst etwas Neues“



Die neue Linde ist ein starkes Symbol für un-
seren politischen Ansatz. Die alte Linde steht 
für Erinnerungen, Begegnungen und Gemein-
schaft über Generationen hinweg.

Mit der Neupflanzung haben wir bewusst ein 
Zeichen gesetzt: Bewehrtes wertschätzen – 
und Raum für Neues schaffen.

„Es geht UM deine STADT: 
Groß-UM-Stadt“

Die neue Linde steht für Kontinuität und Neu-
beginn zugleich. Für Verantwortung, Zukunft 
und Wachstum. Und für eine CDU, die zuhört, 
verbindet und mit klarer Haltung nach vorne 
blickt.



UM Wirtschaft & Arbeit

• 	 Gewerbegebiet West zügig entwickeln und neue 
	 Unternehmen ansiedeln.

•	 Den wirtschaftlichen Dialog stärken und Unternehmens-		
	 gründungen fördern.

•	 Unternehmen aktiv in die Stadtentwicklung einbinden.

•	 Lokale Unternehmen stärken: Etablierung eins 
	 „Umstadt-Labels“ für Betriebe, die hier ausbilden, 
	 Arbeitsplätze schaffen und sich für das Gemeinwohl 
	 engagieren.

•	 Dienstleistung für Bürgerinnen und Bürger verbessern
	 – Bürokratie abbauen.

•	 Anwenderfreundliche und barrierefreie digitale Angebote 
	 der Stadt weiter ausbauen.

UM Tourismus & Lebensqualität

•	 Abendmarkt im Sommer; einmal im Monat Abend bei 		
	 einem Gläschen Umstädter Wein den Marktplatz 
	 genießen und einkaufen.

•	 Tagestourismus stärken.

•	 Wohnmobil-Tourismus ausbauen; wir brauchen Infrastruktur, 	
	 um Gäste mit Wohnmobile nach Groß-Umstadt zu locken.

•	 Rad- und Wandertourismus systematisch nutzen und 
	 verbessern.

•	 Testfall Fußgängerzone, mit allen Beteiligten das Einkaufs-		
	 erlebnis und die Fußgängersicherheit verbessern



UM Wohnen & Infrastruktur
• 	 Weiterentwicklung der Initiative „Vermiete an Deine Stadt“ & 	
	 Etablierung der Idee „Baue mit Deiner Stadt“.

•	 Erarbeitung „Nordspange Plan B“ & Konzept Baufenster 
	 „Ernst–Reuter–Schule“.

•	 Nutzung des ehemaligen Bettenhaus der Kreiskliniken & 
	 Umsetzung Bauherren- und Betreiberkonzept Stadion 
	 Groß-Umstadt.

•	 Moderater Ausbau B45, Überprüfung des Verkehrskonzeptes 	
	 im Stadtgebiet und allen Ortsteilen & Optimierung der 
	 Odenwaldbahn.

•	 Stärkung leistungsfähiger Feuerwehren und Rettungsdienste 	
	 sowie Ausbau der Aktivitäten in Sicherheit, Ordnung und 		
	 Sauberkeit in unserer Stadt.

•	 Intensivierung der Zusammenarbeit mit den Universitäten
	 und Hochschulen in der Umgebung.

UM Familie & Soziales
• 	 Familien im Alltag spürbar entlasten; Flexible, verlässliche 
	 Abläufe und schnelle Lösungen dort, wo es im täglichen 
	 Leben hakt.

•	 Kinderbetreuung verlässlich organisieren; Zentrale
	 Platzvergabe, Einbindung der Tagespflege und passgenaue 	
	 Betreuung statt Überplanung.

•	 Generationen aktiv zusammenbringen; Begegnungsprojekte 	
	 und Angebote, die Austausch fördern und Vereinsamung 
	 vorbeugen.

•	 Zentraler Anlaufpunkt für Familie & Soziales; Hilfe bündeln, 
	 Zugänge vereinfachen – real vor Ort und ergänzend digital.

•	 Ehrenamt stärken – nicht überfordern; Wertschätzung, 
	 Entbürokratisierung und klare Grenzen zwischen Ehrenamt 		
	 und Facharbeit.

•	 Neuordnung der Wilhelm-Liebknecht-Straße; Differenzierte 	
	 Unterbringung, Schutz für Betroffene und Entlastung für das 	
	 Umfeld.



UM Kultur & Ehrenamt
•	 Begegnung schaffen – Menschen verbinden; Ehrenamtsfeier, 	
	 „Tag der Vereine und Kulturen“, Weiterentwicklung von 
	 Stadtfesten.

•	 Ehrenamt stärken – verlässlich; Klare Rahmenbedingungen, 	
	 langfristige Unterstützung statt Einzellösungen.

•	 Vereine entlasten – Bürokratie runter; eine zentrale 
	 Anlaufstelle schaffen, Rückmeldungen bündeln, Hürden 
	 abbauen.

•	 Kulturelle Vielfalt sichern – gemeinsam handeln; 
	 Kooperationen fördern, Fördermittel gezielt nutzen.

•	 Engagement sichtbar machen – echte Anerkennung; 
	 Kampagnen, Aktionen und stärkere Bewerbung der 
	 Ehrenamts-Card.

•	 Gemeinschaft stärken – vor Ort; Starthilfen für neue Projekte, 	
	 Räume zeitweise kostenfrei nutzen.

UM Innovation & Umwelt
•	 Innovation nutzen; Wir verbinden Fortschritt, Digitalisierung 	
	 und Klimaschutz, um Lebensqualität zu sichern, die Wirtschaft 	
	 zu stärken und Groß-Umstadt weiterzuentwickeln.

•	 Klimaschutz mit Augenmaß; Wir verstehen Klimaschutz als 	
	 Querschnitts-aufgabe und setzen sinnvolle Lösungen statt 	
	 ideologischer Vorgaben.

•	 Bürger beteiligen; Mit Bürgerbudget, Ideenwettbewerben für 	
	 junge Menschen und festen Beteiligungsformaten wollen wir 	
	 die Menschen stärker mit einbinden.

•	 Energie gemeinsam umsetzen – lokal, fair, transparent, damit 	
	 Bürgerinnen und Bürger konkret profitieren.

•	 Die UM-StadtApp für Alltag und Service; Mit der UM-StadtApp 	
	 bündeln wir städtische Services, Informationen und Beteili-
	 gungsmöglichkeiten und stärken zugleich Vereine und lokale 
	 Wirtschaft.

•	 Die Stadt als Vorbild beim Klimaschutz; Groß-Umstadt geht 	
	 beim Klimaschutz mit gutem Beispiel voran und macht Maß	
	 nahmen, Fortschritte und Wirkungen öffentlich nachvollzieh	
	 bar.
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Am 15. März
CDU wählen!

www.cdu-gross-umstadt.de

Instagram: @cdu_grossumstadt
Facebook: cdugrossumstadt
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